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„ Denn das Wort Gottes ist leben-
dig und kräftig und schärfer als
jedes zweischneidige Schwert und
dringt durch, bis es scheidet Seele
und Geist, auch Mark und Bein,
und ist ein Richter der Gedanken
und Sinne des Herzens.“

Hebräer 4,12

Vor ein paar Tagen war ich in einer
Gegend, die ich nicht so gut kannte.
Weg Beschreibungen von Anwoh-
nern sind ja immer sehr gefährlich.
Weil sie so selbstverständlich mit den
örtlichen Gegebenheiten umgehen,
dass sie bei ihren Wegweisungen
auch gern mal etwas übersehen. Ich
fragte einen lieben Menschen nach
dem Weg. Er erklärte das so gera  t
und zusammengefasst, dass ich über-
haupt nicht durchblickte. Nun ja, um
auf Nummer sicher zu gehen, um
wirklich zu meinem mir so wichtigen
Ziel anzukommen, nahm ich dann
doch den zwar längeren Weg, aber
den dafür klareren gut beschilderten
Weg.

So ergeht es mir auch mit wichtigen
Wahrheiten im Leben und erst recht
natürlich mit der größten Wahrheit in
meinem Leben: Jesus Christus!

Es mag viele Wege geben, dem
lebendigen, einzig wahren Gott zu
begegnen. Doch wenn ich sicher
gehen will, ihm auch wirklich zu
begegnen, dann schaue ich in die
Bibel. Denn die ganze Bibel redet
vor allem von Jesus.

Viele melden sich beim Thema Jesus
Christus zu Wort. Viele wollen uns

sagen, wer Jesus Christus ist und
was er für uns zu sagen hat. Doch
leider widersprechen sich viele der
Ratgeber und Wegweisern.

Neulich las ich in einer Buchhand-
lung in einer mir völlig neuen Zeit-
schrift. Im Titel war etwas von Bibel
und Pilgerschaft genannt. Aber ich
war schon erstaunt, wie komplett
Jesus Christus als Retter, Heiland
und Erlöser, als Sohn Gottes in dieser
Zeitung verschwiegen wurde. Eine
ganze Zeitung über die Bibel mit über
150 Seiten und kein Wort über die
Rettung in Christus. In meinen Augen
war das keine Zeitung sondern ein
Verbrechen! Wie kann das sein? Wie
kann man denn eine Zeitung heraus-
geben mit dem Anschein, Auskunft
geben zu wollen über die Bibel und
dabei am Wichtigsten in der Bibel
vorbei gehen?

Einmal mehr wird an diesem schlim-
men Beispiel deutlich, wie wichtig es
ist, zum Original zu gehen, zur Quel-
le. So viele vereinnahmen die Bibel
für ihre seltsamen Lebensansichten
und stellen Behauptungen und Lügen
auf, die angeblich in der Bibel stehen
sollen doch das Wichtigste sagen sie
nicht:

Jesus Christus ist der Sohn Gottes,
und er allein kann uns das Ewige
Leben schenken!

Das Bibelwort hat in meinem Leben
eine ganz besondere Kraft. Es ist der
Geist Gottes, der durch die Bibel zu
mir redet. Zuerst, am Anfang, war mir
das nicht so klar. Ich habe es nicht so

Wir  nden Jesus durch die Bibel!
deutlich gespürt. Ja, im Gegenteil, ich
habe das Wort Gottes missachtet und
verlacht. Später bin ich manchmal so-
gar beim Wort Gottes eingeschlafen.
Doch immer wieder wachte ich auf
und kehrte zurück, zu dieser Quelle
des Heils. Je länger je mehr spürte
ich die ganz besondere Qualität des
Bibelwortes:

„ Denn das Wort Gottes ist leben-
dig und kräftig und schärfer als
jedes zweischneidige Schwert und
dringt durch, bis es scheidet Seele
und Geist, auch Mark und Bein,
und ist ein Richter der Gedanken
und Sinne des Herzens.“

Wenn ich es zulasse. Wenn ich mein
Herz ö  ne. Wenn ich wirklich nach
Gott frage, dann beginnt Gott durch
die Bibel in mir zu reden. Ich er-
kenne je länger, desto deutlicher die
Kostbarkeit der Bibel. Meine Seele
freut sich an dem Wort Gottes und
gesundet daran. Ich spüre die Kräfte
des Himmels, wenn ich die Bibel
aufrichtig lese. Deutlich weist mir
die Bibel den Weg: Es gibt einen Gott
und dieser Gott ist nur durch Jesus
Christus erkennbar. Jesus Christus ist
der Sohn Gottes. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz und starb dort, weil
er für mich meine Strafe für mein
Versagen und Versündigen, für meine
Gottesverweigerung und Verirrung
übernahm. Wenn ich Jesus Christus
in mein Leben hineinlasse, wenn ich
mein Herz ihm ö  ne, dann vergibt er
mir alle Schuld und schenkt mir das
Ewige Leben. Die Gemeinschaft mit
Gott für immer und ewig. Darum:
Bekehre dich zu deinem Gott!


